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Karlsruher Zeitung.

SiirLckmigSgkbühr flr dle< »rl <-
ruhkr Znwng : die gespaltene
Peiitieile oder deren Raum 1 lr .
Briefe u»d Sclder ftei. Erpe -
ditioo ! jkarl-Friedrichs -Straße
Nr . 1t . — Air Frankreich adon-
«iri man beiHerrn G . illerandre
(Brandgaffe Nr . 28) in Straß -
barg und bei dem Sm -eau
csnirnl äo publiciib paar
I' tllamngii « so. oil » vergbrc )

zu Paris .

Karlsruhe Mittwoch , 6 . Februar . I8S «

** Orientalische Angelegenheiten .
** Frankfurt , 5. Febr. Die österreichischen Vorlagen

beim Bunde werden bekanntlich übermorgen , 7. d . , zur Ver¬
handlung kommen, nachdem sie bereits am 3. d. demselben un¬
terbreitet wurden. Ob in dieser Sitzung bereits ein Beschlußdarüber gefaßt werden wird , steht dahin. — Es interessier
wohl , den — einerlei ob wahrscheinlichen oder unwahrschein¬
lichen — Fall in's Auge zu fassen , daß der Bund an den Frie¬
densunterhandlungen Theil nehmen würde. Für diesen Fall
sagt Art. 49 der Bundesakte : „Bei Unterhandlungen über Ab¬
schluß eines Friedens oder eines Waffenstillstandes hat die
Bundesversammlung zur speziellen Leitung derselben einen
Ausschuß zu bestatten , zu dem Unterhandlungsgeschäft selbst
aber eigene Bevollmächtigte zu" ernennen und mit gehörigen
Instruktionen zu versehen ; die Annahme und Bestätigungeines Friedensvertrages kann nur in der vollen Versammlung
geschehen ."

* London , 4. Febr. Lord Clarendon begibt sich von
hier am 16 . oder 17 . d. M . zu den Konferenzen nach Paris .Mr . Hammond, der permanente Unterstaatssekretär des
Aeußern , der mit Lord John Russell in Wien war, wird ihm
mit seiner Geschästskenntniß zur Seite stehen ; außer diesem
begleiten ihn noch der ehrenw . Spencer Ponsonby und Mr .
Villiers Wer als Sekretäre, Mr . Francis v . H . Cavendishals Konzipist . In der Abwesenheit des edlen Lords besorgt
der UnterstaatssekretärLord Woodhouse die Geschäfte im aus¬
wärtigen Amte.

* Berlin , 5. Febr. Man telegraphirt der Agentschaft
Havas : „Hr . v. Beust hat Berlin heute Morgen verlassen .
Man kennt das Resultat seiner Mission noch nicht. Man sagt
jedoch , die Westmächte zeigten sich der Vertretung des Bundes
bei den Verhandlungen zu Paris nicht geneigt."

Berlin , 5. Febr. Wie man dem „Schw. Mrk." schreibt,
ist außer einer offiziösen Eröffnung Oesterreichs an Preußen
in Betreff der Theilnahme des letzter» an den Friedensver¬
handlungen noch Nichts von Seiten der Dezemberalliirten er¬
folgt. „Sodann wurde — wie der Korrespondent weiter
schreibt — die Angelegenheit durch Oesterreichs angekündigte
Anträge beim Bunde sehr verwickelt, da dadurch indirekt von
Preußen Garantien Verlangt werden . Preußen will diese An¬
träge vor Unterzeichnung der Präliminarien nicht annehmen ,
und stimmt darin mit Sachsen überein . Uebrigens war seine
Unterstützung in St . Petersburg schon am 13. eine sehr warme.
Zwei Briefe waren von hoher Hand an den Kaiser Alexander
und an den Großfürsten Konstantin gerichtet worden. Sogar
die diplomatischen Beziehungen wollte Preußen abbrechen.
Der Westen hatte Dies anerkannt. Ein Umschwung in defi¬
nitiver Weise kann daher nicht erfolgt sein. Die Frage bleibt
jedenfalls noch in der Schwede , wenn auch der Eintritt großen
Hindernissen und Schwierigkeiten unterworfen ist."

Wien , 3. Febr. Graf Buol geht zu dem Kongreß schon
zwischen dem 10 . und 15. nach Paris . Hr. v. Meysenbug
(Protokollführer bei den Wiener Konferenzen ) und Hosrath
Kletzl begleiten ihn.

Vom Main , 5. Febr. Das „Frkf. Journ ." schreibt :
„Wie wir von glaubwürdiger Seite vernehmen , reift die
orientalische Angelegenheit , insofern als sie die Stellung Preu¬
ßens und des Deutschen Bundes zu ihr, bezüglich zu Oester¬
reich betrifft , einer erfreulichen Verständigung entgegen , die
schon demnächst ihren förmlichen Ausdruck finden soll ."

Neueste Levantepost.
** Marseille , 5. Febr. (Tel. Dep.) Das so eben ein¬

laufende Packetboot Euphrat bringt Nachrichten aus Kon¬
stantinopel vom 28. Jan . Der Sultan ertheilte dem nach
Turin rückkehrenden sardinischen Gesandten, Hrn. Tecco ,
eine Abschiedsaudienz . General Vivian , Kommandant des
englisch-türkischen Korps , hat in Bucharest 2000 Pferde an¬
kaufen lassen. — Die Berichte aus Sebastopol sind vom
22 . Die Nachricht , daß Rußland die österreichischen Vor¬
schläge angenommen , fand in der Armee zuerst wenig Glauben .
Als man aber Gewißheit hatte , machte der Zweifel dem höch¬
sten Erstaunen Platz. In Kamiesch stockt der Handel
völlig . Die ungeheuren Vorräthe veranlaßten ein allgemeines
Sinken der Maaren , die zu den niedrigsten Preisen abgegeben
werden , was täglich Falliten nach sich zieht. Aus Kertsch
(vom 20.) nichts Neues. Ans Athen wird vom 31 . die
Hinrichtung der 8 gefangenen Räuber berichtet. — Der
griechische Konsul in Smyrna wurde abgesetzt.

Deutschland.
-HL Säckingen , 3. Febr. Gestern fand die Eröffnung der

Eisenbahn -Strecke von Basel hieher statt . Unsere Stadt
hatte einen reichen Festschmuck angelegt ; die Bahnhof -Gebäu¬
lichkeiten waren mit Kränzen und Fahnen geziert , von beiden
Kirchthürmen und aus allen Häusern wehten Fahnen , und am
Postgebäude waren die Wappen der 4 Waldstädte Rheinfel-
den , Säckingen , Laufenburg , und Waldshut angebracht. Um
Vr 1 Uhr kam der Eröffnungszug, mannichfach mit Fahnen ge¬
ziert — worunter man auch eidgenössische und Basel'sche be¬
merkte — hier an .

' Unter dem Donner der Böller und den
Klängen der Musik wurden die ankommenden Gäste von den
hiesigen Behörden , der Geistlichkeit, dem Gemeinderath und
Ausschuß , sammt Stiftungsvorstand empfangen . Unter den
Gästen befanden sich im Gefolge Sr . Erz. des Hrn . Staats¬
ministers Frhrn. v. Rüdt die HH. Legationsrath Frhr.
v. Türckheim , Legationsrath Nüßlin , sämmtliche Mit¬
glieder der Direktion des Wasser- und Straßenbaues , mehrere
Näthe der Direktion der großh . Verkehrsanstalten und der
Zolldirektion , sodann Hr. Postmeister Mörstadt in Basel.
Von den Behörden der Stadt Basel waren mitgekommen :
die beiden HH. Bürgermeister Burkhardt und Sarasin ,
Polizeidirektor Bischofs , Zolldirektor Hofmann , meh¬
rere Regierungsräthe und Stadträthe von dort. Bon der
Regierung des Kantons Aargau waren anwesend : Hr.
Landammann vr . Schimpf als Abgeordneter der Kan¬
tonalregierung ; ferner die HH. Postdirektor Lindemann
von Aarau, Gerichtspräsident Duclour , und Bezirksamt¬
mann Nägele von Rheinfelden , Gerichtspräsident Bren¬
tano , und Bezirksamtmann Duclour von Großlaufen¬
burg ; sodann die HH. Amtsvorstände von Lörrach undWaldS-
hut. Alle waren von der Stadt eingeladen . Außerdem waren
die Behörden der Städte Waldshut und Säckingen, die Be¬
hörden des Eisenbahnbaues beider Bezirke Säckingen und
Waldshut , des Hauptzollamtes bei Rheinfelden , Grundherr
Frhr. v. Schönau in Schwörstadt, und namentlich auch die
beiden hohen Ständekammern durch die Anwesenheit vieler
Abgeordneten vertreten. Nach Besichtigung des Bahnhofes
begab sich der ganze Zug unter Vorantritt der Musik in das
Gasthaus „zum Knopf ", in dessen schön verzierten Räumlich¬
keiten das Festmahl stattfand ; 106 Personen konnten an der
wohlbesetzten Tafel Theil nehmen. Vor dem Mahle waren
die schweizerischen Beamten, sowie die Beamten und städti«



scheu Behörden von Waldshut und hier dem Hrn . Staats¬
minister Frhrn. v. Rüdt vorgestellt worden. Der erste Toast
bei dem Festmahle galt Sr . Königl. Hoheit dem Regenten ,
ausgebracht in schwungvollen Worten durch Hrn. Amtsvor¬
stand Rieder . Den zweiten auf Se . Erz. den Hrn . Staats -
Minister brachte Hr. Bürgermeister Leo von hier aus . Sodann
erhob sich der Hr. Staatsminister zu einem Hoch auf die
Stadt Säckingen , in gewandter Rede die Vortheile dieser Er¬
weiterung der großh. Eisenbahn auseinandersetzend und der
Stadt für die an ihn ergangene Einladung dankend. Um
5 Uhr wurde das Mahl geschlossen . Unter Musik begab man
sich wieder zum Bahnhof, wo der Bahnzug unter den jubeln¬
den Scheidegrüßen der Zurückbleibenden bald davoneilte.
Eine große Menschenmenge von nah und fern war zu dem
Feste herzugeeilt , welches für unsere Stadt von so denkwürdi¬
ger Bedeutung war .

Osnabrück , 2 . Febr. (Z . f. N.) Auch unserm Senator
Detering, Deputaten für Emden , ist die regierungsseitige Er-
laubniß nicht erthcilt worden.

Berlin , 4. Febr. Oberst v. Mantcuffel, der sich zur Zeit
noch in Wien aufhält , kehrt wahrscheinlich in den nächsten
Tagen hieher zurück . — Zur Theilnahme an den Bestattungs¬
feierlichkeiten, welche in Folge des Ablebens des Marschalls
Paskiewitsch stattfinden werden , begeben sich mehrere hochge¬
stellte Militärs unserer Armee nach Warschau. Einer De¬
pesche aus Warschau zufolge , die heute hier eingetroffen ist,
gibt man sich dort der Hoffnung hin , den Kaiser bei dieser
Veranlassung in seiner polnischen Hauptstadt zu sehen.

Leipzig, 4. Febr. (L. Z.) Gestern ist der Staatsminister
vr . Zschinsky von Dresden hier angelangt. Ferner ist der
großh. weimarische Staatsminister Ur . v . Watzdorf gestern
Abend von Weimar , der altenburgische Staatsminister v. La-
risch heute von Altenburg, und der Geh. Rath und Abthei¬
lungsdirektor im Finanzministerium, v. Ehrenstein , vonDresden

hier angekommen . Sämmtliche Minister sind im „Hotel de
Basiere" abgestiegen .

Frankreich .
-s Paris , 5. Febr. Der „Moniteur " enthält außer den

bereits mitgetheilten Namen der Bevollmächtigten der bevor¬
stehenden Friedensverhandlungen nicht viel von Belang . Der
kais. Prisenrath hat durch Entscheidung vom 12. Jan . die am
14 . Juni v . I . erfolgte Wegnahme von 4 russischenFahrzeugen
bei Kertsch , die ohne Mannschaftund Papiere waren, bestätigt ,
und fordert die Eigenthümer der Schiffe wie ihrer Fracht zur et¬
waigen Reklamation auf. — General Espinasse, Kommandant
der 3 . Division der Krimmarmee, der einen einmonatlichen
Urlaub hatte , hat , ohne um Urlaubsverlängerung nachzu¬
suchen , Paris verlassen, um auf seinen Posten zurückzukehren.
— Börse , etwas flau ; kleine Baisse . 3proz. 72.75.

Großbritannien .
** London , 5. Febr. (Tel. Dep .) Die „Morn.-Post"

glaubt zu wissen , daß die Regierung den offiziellen Bericht
über die vollständige Z er st örung der Seba st opoler
Docks erhalten hat. — Dem „Globe" zufolge hat die Kö¬
nigin ein k. Dekret zur Stiftung eines Verdienst - Ordens
(Oräer ok Merit) unterzeichnet , welches in Abschrift dem Par¬
lament vorgelegt werden wird. Das Prinzip des Ordens ist
die „ehrenvolle Auszeichnung persönlicher Tapferkeit ,
ohne Unterschied von Rang und Stellung in der Armee oder
Flotte." '

Schweden und Norwegen .
* Stockholm , 4. Febr. (Tel. Dep.) Der König hat dem

Prinzen Albert das Großkreuz des Seraphinen -Ordens ver¬
liehen . — Baron Manderström , gegenwärtig schwedischer
Gesandter zu Wien , wird demnächst den Grafen Löwenhielm
in der Gesandtschaft zu Paris ersetzen.

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Aroenlein .
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